
Durchführung der Fortbildung
Vorschaltmodul IT-Grundlagen: 14.11.05 - 23.12.05
laufender Einstieg für Teilnehmerinnen möglich
Fortbildung: 16.01.2006 - 22.12.2006
Unterrichtszeiten: Mo - Fr, 9.00 - 16.30 Uhr

Informationsveranstaltungen
16.11.05, 17.00 Uhr, 28.11.05, 10.00 Uhr, 08.12.05, 17.00 Uhr, 
anschließend Klärung offener Fragen, individuelle Beratung

Anmeldung
FrauenComputerZentrumBerlin e.V.
Cuvrystr.1, 10997 Berlin
Tel: 030/617970-0 
Fax: 030/617970-10

Kontakt 
Ljiljana Stamenkovic, stamenkovic@fczb.de

Weitere Informationen und Newsletter mit aktuellen Terminen im Internet: 
http://www.fczb.de/

Seit 2005 ist das FCZB nach dem LQW-Modell (Lernerorientierte 
Qualität in der Weiterbildung) zertifi ziert. 

Finanzierung
Die Fortbildung ist ein Projekt der EQUAL-Entwicklungspartnerschaft „Berlin 
DiverCity“, koordiniert durch das FrauenComputerZentrumBerlin e.V. und ge-
fördert durch das Bundesministerium für Wirtschaft und Arbeit aus Mitteln des 
Europäischen Sozialfonds. 

Globalisierung, demographischer und kultureller Wandel (u.a.) sorgen 
dafür, dass der Arbeitsplatz der Zukunft immer stärker von der Zusam-
menarbeit zwischen Menschen mit unterschiedlichen kulturellen Hin-
tergründen geprägt sein wird. Geschlecht, Alter, ethnische Herkunft, 
Religionszugehörigkeit und sexuelle Orientierung sind nur einige der-
Faktoren, die Vielfalt kennzeichnen. 

Sie sind überzeugt davon, dass Vielfalt nicht nur im Alltag sondern 
auch in der Arbeitswelt Kreativität fördert und Teams, Organisationen 
und Unternehmen bereichert? Sie sind kommunikativ, können syste-
matisieren und sind fähig, sich schnell in fremde Sachgebiete einzuar-
beiten? Dann könnte unsere Fortbildung für Sie interessant sein.

Diversity- und Wissensmanagement

Antidiskriminierungsgesetze und -richtlinien sorgen in der EU in den
letzten Jahren dafür, dass viele Unternehmen und Organisationen Di-
versity-Strategien und -Aktionen v.a. im Personalbereich umsetzen.
Deutlich erkennbar ist aber generell ein weltweiter Trend, die Herstel-
lung von Vielfalt in einer Organisation und ihrem Umfeld gezielt als 
Motor für die Kreativitäts- und Innovationssteigerung zu begreifen und 
einzusetzen – in Unternehmen, Institutionen und Nichtregierungsor-
ganisationen oder Projekten.

Individuelle Kenntnisse und Fähigkeiten von Mitarbeiter/innen werden 
bewusst in ihrer Unterschiedlichkeit wahrgenommen, geschätzt und 
in ihrer Entwicklung gefördert. Diese Handlungsperspektive beinhal-
tet jenseits von Diversity- auch den Wirkungsbereich von Wissens- 
und Kompetenzmanagement. Hier geht es darum, das in einer Orga-
nisation angewandte und erlernte Wissen zu bewahren, zu enwickeln 
und für alle Mitarbeiter/innen im Kontext ihres Arbeitsumfeldes nutz-
bar zu machen.

Diversity-, Wissens- und
Kompetenzmanagement 
– Strategien für den Umgang mit einer Welt
der Vielfalt und des Wandels

FrauenComputerZentrumBerlin e.V.



Was und wie Sie lernen

Vorschaltmodul
IT-Grundlagen: PC-Grundlagen, Offi ce-Programme, Internet etc. 
Gute IT-Grundkenntnisse werden für den Fortbildungsbe-
such vorausgesetzt. Wenn Sie noch keine soliden IT-Kennt-
nisse haben, können Sie diese in dem Vorschaltmodul bei 
uns erwerben.

Fortbildung
• Personal- und Organisationsentwicklung
• Betriebswirtschaft, Projektorganisation
• Managing Diversity als Konzept für Unternehmenskultur
  und Personalentwicklung
• Wissensmanagement und Unternehmenskommunikation
• Technische Werkzeuge:
   Internet und Web-Technologien
   Datenanalyse und Datenbanken
   Contentmanagement-Systeme
• Bewerbungstraining
• Vertiefen von Sprachkenntnissen (Deutsch oder Englisch)

Die Fortbildung ist modular aufgebaut. Sie lernen und ar-
beiten in unterschiedlicher Form: Eher klassischer „Unter-
richt“ wechselt sich ab mit selbst organisiertem Lernen und 
E-Learning (z.B. über eine Lernplattform am PC zu Hause 
oder mit Hilfe von Lernsoftware im FCZB). Nach der Vermitt-
lung der Grundlagen kann durch eine Vertiefung von Fortbil-
dungsinhalten, mehrmonatige Praxisprojekte und Praktika bei 
kooperierenden Unternehmen eine Spezialisierung erfolgen: 
auf eher technische Elemente des Wissensmanagements 
(z.B. Datenbanken und webbasierte Wissensmanagement-
systeme) oder auf personal- und kommunikationsbezogene 
Aspekte von Kompetenz- und Diversity-Know-how. 

Tätigkeits- und Beschäftigungsfelder
Tätigkeitsfelder für die vermittelten Schnittstellenkompeten-
zen liegen zum einen im Personalbereich, in der Organisa-
tionsentwicklung und im Marketing von Unternehmen und 
Institutionen. Andere Anwendungsbereiche sind in der Or-
ganisations- und Unternehmensberatung ebenso wie in in-
terkulturell arbeitenden Projekten und Institutionen (z.B. im 
migrations- oder entwicklungspolitischen Bereich, in Schulen 
oder in der Jugendarbeit) sowie in der Kommunikations- und 
Medienbranche angesiedelt. 

Was Sie mitbringen 
Für die Teilnahme an der Fortbildung sind ein Studium oder 
langjährige Berufserfahrung erforderlich. Die Fortbildung 
richtet sich an Akademikerinnen und Fachhochschulab-
solventinnen aller technischen Fachrichtungen, an Gesell-
schafts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaftlerinnen, aber 
auch an Journalistinnen und Redakteurinnen. Wir erwarten 
von Ihnen Interesse für IT-Technologien, hohes Engage-
ment und die Bereitschaft zu interkultureller Teamarbeit und 
Selbstlernprozessen. 

In der Fortbildung sollen Frauen mit und ohne Migrationshin-
tergrund und aus unterschiedlichen sozio-kulturellen Kontex-
ten zusammen arbeiten und lernen. Im Ausland erworbene 
akademische Abschlüsse erkennen wir selbstverständlich als 
gültige Voraussetzung an. Für die Teilnahme ist eine Mehr-
sprachigkeit von Vorteil. Gute Deutschkenntnisse sind erfor-
derlich, es gibt die Möglichkeit, Sprachkenntnisse (Deutsch 
oder Englisch) während der Fortbildung zu verbessern. 

Die Teilnahme an der Fortbildung ist kostenlos. Möglich-
keiten der Unterhaltsfi nanzierung durch öffentliche Förder-
stellen können im Einzelfall geprüft werden.
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